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37.        Hamburg d. 25 Debr 1850 

 

 Lieber Schwager + liebe Schwägerinn …hebräisch…. 

 

Für Ihre freündliche Grüsse + liebes Schreiben, danke ich 

Ihnen recht sehr liebe Geschwister; es hat mich sehr befreüt 

daraus zu ersehen, daß Sie sich Gott sei Dank recht wohl  

und munter befinden, wie  ich es Ihnen auch meinerseits 

versichern kann. 

Wenn ich mich auch seltener direct an Sie wende, so 

kann ich Ihnen dennoch versichern, daß ich stets mit der 

größten Liebe und Freündschaft an Sie denke, jedoch 

glaube ich, damit mich zu entschuldigen, daß durch die 

Briefe an meine liebe Frau, alles was Sie nur inter 

ressiren kann, und über daß was mich betrifft, auch an 

Sie liebe Geschwister gerichtet ist, und meine liebe Frau 

Sie gewiß von allen denen in Kenntniß setzen wird. 

Mit dem Befinden meiner lieben Frau, kann ich weiter 

nichts, als aus den Briefen,  das Einzigste was ich jetzt  

habe, urtheilen; Ich hoffe jedoch zum lieben Gott, daß es 

wirklich so ist wie sie mir schreibt, daß sie sich etwas besser 

fühlt, und namentlich bei dieser Jahreszeit es doch noch so 

leidlich gehet, wozu gewiß die Ruhe, und die ausserordentl[iche] 

aufmerksame Behandlung + Theilnahme, die Sie liebe 

Geschwister, an meine liebe Frau beweisen, wovon sie 

mir in jedem Brief nicht genug schreiben kann, und es  

immer aufs Neue bestätigt, ganz gewiß das Meiste 

dazu beirägt. 

Dank dafür auszusprechen, ist viel zu wenig, der liebe 

Gott wird es Ihnen belohnen; Er wird uns das Glück 

geben, unsere liebe Sophie recht gesund wieder zu sehen, 

alsdan[n] werden wir noch recht angenehme Tage zusam[m]en 

verleben, und  Sie das Bewußtsein nächst Gott das Meiste 

dazu beigetragen zu haben. 
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Neues von hier aus, wüßte ich keine Ihnen mitzutheilen, 

+ was Politisches betrifft, werden Sie nicht nur eben 

so gut gewahr als wir, sondern noch früher, es bleibt 

mir deshalb nichts übrig, als Ihnen meine herzlichsten 

Grüsse zu senden, und mit der Versicherung, der innigsten 

und aufrichtigsten Anhänglichkeit überzeugt zu sein 

    Ihres treuen Schwagers 

       EA Goldzieher 

 

Recht viele herzliche Grüße habe ich von meinen l[ieben] Eltern 

und Geschwistern, so wie auch von  M Jonas + Familie 

an Sie zu bestellen. 

 

___________________________________________________________________________ 
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U m s c h l a g 

 

 

 

Mr   L.Löwenstein + Frau Gemahlin 

    Wohlgeboren 

 

 

 

 

25ten December  

          1850. 

 

Transkription: Angela Roselius, Hamburg (2005) 

 


